
Inſerate für den Courker werden an
genommen: Jn Leipzig in derE C 0 81 f 1 C r Buchhandlung von Kirchner und
Schwetſchke, Univerfitätsſtraße,
Gewandhaus No. 4. Jn Magde

t burg in der Creutzſchen Buch
baudlung Breiteweg No. 156.,

Bierteljährlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Vurch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nur:
22 Sgr.

Zeitung
und Lanmsd.

Jn der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)

No. 149. Halle, Mittwoch den 30. Juni.
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Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das dritte Quartal
dieſes Jahres, Juli bis September (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme unmittelbar von uns geſchieht)
noch vor Ende dieſes Monats zu entrichren iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich die Beſtellungen bei
den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als moöglich, jedenfalls aber noch in dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Jnrereſſe Bezug habende Berfügungen und Bekanntmachungen des Königl Wohllöbl. Landraths-
Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 21. Juni 1841. C. F. Schwetſchke.
C. G. Schwetſchke.

Dentſchlan d.
Berlin. Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſter

Kabinetsordre vom 8. Juni 1841 dem ordentlichen Profeſſor an
der theologiſchen Fakultät zu Halle Dr. Müller das Pradikat
eines Konſiſtorialraths beizulegen geruhet.

Berlin, d. 26. Juni.
der Herzog von Braunſchweig hier erwartet, um die
Beſtaätigungsurkunden hinſichtlich des Anſchluſſes Braunſchweigs
an den deutſchen Zollverein zu unterzeichnen. Der Groß-
herzog von Mecklenburg-Strelitz befindet ſich noch
fortwährend in unſerer Hauptſtadt. Die Großherzogin iſt
indeß wieder abgereiſt. Der Hauptgrund ihrer Reiſe hierher
war, Sr. Maj. dem Könige fur die perſönliche Gegenwart bei
der Vermählung ihrer Tochter einen Gegenbeſuch zu machen und
Hoöchſtdemſelben ihren Dank abzuſtatten.

Durch die Huld des Königs wird ſich Berlin auch in einigen
Jahren einer neuen, bisher vielfach entbehrten Einrichtung,
nämlich einer großen durch die ganze Stadt gehenden Waſſerlei-
tung zu erfreuen haben. Die Koſten derſelben ſind auf 790,000
Khlr. veranſchlagt, die zum Theil durch die Beiträge derjenigen
Häuſer, die ſich auch in ihrem Jnnern mit Waſſerbehaltern ver-
ſehen wollen, gedeckt werden durften, doch zum großten Theil
von der Königl. Privat Schatulle hergegeben werden. Bereits
ſind mehrere Vorbereitungen zu dieſer großartigen Anlage einge
leitet, und ein Major vom Jngenieur-Korps, dem die Leitung
des Baues anvertraut worden, begiebt ſich nach Frankreich und
England, um die ähnlichen Einrichtungen in Paris und London
näher kennen zu lernen.

Jn der kommenden Woche wird

Berlin, d. 28. Juni. Se. Majeſtät der König haben Al-
lergnadigſt geruht, dem Geheimen Poſt und Kammergerichts
Rath Naumann den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub zu verleihen und dem Akademiker Jakob Grimm
die Anlegung des ihm von des Königs der Franzoſen Majeſtät

verliehenen Ritterkreuzes der Ehrenlegion zu geſtatten.
Der General- Major und Kommandeur der 10ten Kavalle

rie-Brigade, von Wedell, iſt nach Poſen, der Wirkliche Ge
heime Ober- Juſtizrath und Direktor im Juſtiz- Miniſterium,
Ruppenthal, nach der Rhein -Provinz, und der Kammerherr
und Geſchaftsträger am Papſtlichen Hofe, von Buch, nach
Breslau von hier abgereiſt.

Danzig, d. 23. Juni. Nach einer ſo eben eingegangenen
Nachricht, meldet die hieſige Zeitung, hat am 21. d. M. die
Biſchofswahl zu Frauenburg ſtattgefunden und iſt der bisherige
Weihbiſchof Geritz zum Biſchofe von Ermland erwahlt worden.

Frankrei ch.
Paris, d. 23. Juni. Der Herzog von Nemours

iſt geſtern von der Expedition in Afrika zurück im Schloß zu
deuilly angekommen.

Nach der Angabe einiger Blätter unterläge es keinem Zwei-
fel mehr, daß Mehemed Ali neue Schwierigkeiten macht und
namentlich eine Minderung des an den Sultan zu zahlenden
Tributs verlangt. Falls nur pekuniaäre Hinderniſſe obwalten,
ſo wird ſich wohl ein Abkommen treffen laſſen, wozu um ſo mehr
zu rathen wäre, als jede neue Jntervention zehnmal mehr koſten
wurde, als der Paſcha dem Sultan in den nächſten Jahren ent-
richten wird. Jnzwiſchen bleibt die orientaliſche Frage auf dem



Tapet, wenigſtens für die Börſe und die Preſſe, d. h. fur die
vierte und fünfte Staatsgewalt.

Paris, d. 24. Juni. Garnier Pages iſt geſtern Abend
um 6 Uhr geſterben; er war kaum 40 Jahr alt der National
zeigt dieſen Todesfall an der Spitze ſeiner heutigen Nummer an.
Garnier Pages hat in gutem Glauben dem Syſtem des Uitra
Liberalismus gedient; das Land wird ihn als redlichen Burger,
bräven Mann und talentvollen Redner beklagen.

Belgien.
Brüſſel, d. 23. Juni. Der König, die Königin und

der Herzog von Brabant ſind geſtern mit einem beſonderen
Eiſenbahnkonvoi nach Oſtende abgereiſt, um ſich heute nach Lon
don einzuſchiffen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 22. Juni. Die miniſteriellen Blätter geben

jetzt einen ergänzenden Bericht uber die bevorſtehenden Miniſte-
rialVeränderungen. Die wichtigſte iſt, daß der General Pro
kurator Sir John Campbell als Lord Kanzler von Irland
an Lord Plunkett's Stelle tritt und zum Pair erhoben wird;
Sir George Grey iſt zum Kanzler des Herzogthums Lancaſter
auserſehen und ſoll einen Sitz im Kabinette erhalten. Herr
Charles Buller endlich wird Sekretair der oſtindiſchen Kon
trolle. Die ubrigen Veränderungen ſind ſchon aus fruheren
Mittheilungen miniſterieller Blätter bekannt. Herr More
O'Ferral nämlich wird Schatzamts-Sekretair an die Stelle
des Herrn Gordon, und Herr Parker folgt jenem als Admi-
ralitäts-Sekretair; Herr E. J. Stanley wird Zahlmeiſter der
Armee an der Stelle von Parnell, der ſich aus dem Parla
mente zuruckzieht, und die Stelle des Herrn Stanley, als
u der Sekretaire der Schatzkammer, erhalt Herr Le Mar-
chant.Malta, d. 16. Jun. Die Kriegsverwaltung hat zwei
große Kauffartheiſchiffe mit Kugeln nach Beirut befrachtet, wo
ein großer Artilleriepark errichtet werden ſoll. Admiral Stop
ford ſegelt in einigen Tagen auf ſeinem Dreidecker, der Prin
zeſſin Charlotte, nach England ab. Die Fregatte Caſtor be
gleitet ihn. Es bleibt hier jedoch noch immer eine ſtarke Flotte.

Dänemark.
Kopenhagen, d. 22. Juni. Die Feier des Einzugs des

Kronprinzen und der Frau Kronprinzeſſin iſt nun,
von dem herrlichſten Wetter begünſtigt, erfolgt. Das außeror-
dent lich zahlreich verſammelte Volk, welches alle Punkte des
Hafens und der daranſtoßenden Gebäude bedeckte, außerte die
lebhafteſte Theilnahme und auch der Schloßplatz nebſt den an
gränzenden Straßen und Häuſern war mit Zuſchauern angefullt.
Die Feierlichkeit ging ganz nach dem Ceremoniel vor ſich, mit
der alleinigen Abanderung, daß die verſammelten Burger-Re-
präſentanten, mit dem Ober- Präſidenten an der Spitze, das
hohe Paar zuerſt am Landungsplatze begrußten.

Türkei.
Nach Briefen aus Alexandrien vom 7. Jun. hat Mo

hamed-Ali erklärt, daß er die Erhöhung des Tributs, der
jetzt mehr betragen ſoll als zur Zeit, wo er Kandia, die heiligen
Städte und Syrien beſaß, nicht annehme, und wenn man dar
auf beſtehen wolle, ſich unabhängig erklären werde. Die Ar-
mee iſt an der Grenze von Syrien koncentrirt. JbrahimPa-
ſcha hatte in Kahira Abderrahman- Bey enthaupten laſſen.

Vermiſchtes.
Berlin. Die Preuß. Staats- Zeitung enthält

nach den politiſchen Nachrichten in ihrer neueſten Rumwer fol
gende Benachrichtigung:

„Das fur die Marktkirche zu Halle beſtimmte, vom Profeſſor Hu bner gemalte Altarbild iſt in den Räumen der r

Akademie der Künſte dem Publikum gegen ein Entree von 5 Sgr.
zum Beſten der dortigen Armen, vom 28. Juni an, auf kurze
Zeit in den Stunden von 11-—-4 Uhr ausgeſtellt,

Profeſſor Friedrich Tieck, ViceDirektor.“
7 Am 2. Juni wurde durch einen Wolkenbruch die Chauſſee

und ein Theil der Felder von der Grenze des Herzogthums Alten
burg an SchwarzburgRudolſtadt bis zum erſten Ort der erſtern
ſo überſchwemmt, daß die Straße mehrere Stunden nicht paſ-
ſirt werden konnte.

Ein Berliner Konditor kam auf die gute Jdee, die Na
men der berühmten Manner, welche der König dorthin berufen,
ſo zu benutzen daß ſie auch im Munde des Volkes leben. Er
verkauft Grimm- Bonbons, SchlegelPaſteten, Cornelius Bai
ſers, BartholdyKuchen und Meyerbeer-Torten.

Zu Vendome iſt eine Englanderin geſtorben, die,
obwohl geſund und von ruſtigen Kraäften, binnen ihren ſechs
letzten Lebensjahren ihre Wohnung nicht verlaſſen und mit Nio
manden Umgang gepflogen hat, Jhre einzige Geſellſchaft waren
ein Hund und zwei Katzen. Den letztern beiden hat ſie eine
Rente von 4000 Fres. legirt, der Hund erhält eine Rente von
2000 Fres. Stirbt eine der Katzen, ſo fällt die ganze Rente an
die andere. Die Erblaſſerin hat auch die Descendenz dieſer in
tereſſanten Kreaturen nicht vergeſſen und hinſichtlich derſelben
direkte und Seitenerbfolge feſtgeſetzt. Diejenige Perſon, welche
die genannten drei Thiere verſorgen und uberwachen wird, ſoll
eine Rente von 200 Fres. erhalten. Die Erblaſſerin nannte ſich
Miß Topping. Der Univerſalerbe iſt ein Herr des Maiſons.
Ob derſelbe die Legatarien anerkennen wird

Donnerstag den 1. Juli Nachmittag um 3 Uhr findet in
dem hieſigen Stadtſchießgraben die Verlooſung der 'von der poly-
techniſchen Geſellſchaft angekauften Gewerbserzeugniſſe ſtatt.

Halle, den 29. Juni 1841.
Die polytechniſche Geſellſchaft.

Schroener. Schadeberg.
Theater anzeige.

Donnerstag den 1. Juli 1841. Letzte Vorſtellung: Othello.
Oper von Roſſini. Madame Franchetti-Walzel, Mitglied
des Stadttheaters zu Leipzig: Desdemona. Dem. Micolino:

Othello, als Gaſte. W. Jſoard.
Fonds- und Geld -Cours.

Berlin, Pr. Cour. Pr. Cour.d. 26. Juni 1841. a Br. G. al Br. G.
St. Schuldſch. 4 104 los Actien
Pr. Engl. Obl. 30.4 1013 [1013 Brl.-Ptsd. Eiſb.) 51126 125
Pr. Sch. d. Seeh. 824 ſo. do. Prior. -A. 45 103
Kurm. Schuldv. 33 1024 [1013 Mgd. Lpz. Eiſenb. 1113 7
Neum. Schuldv. 35 1024 [1013 do. do. Prior.-A. 4 1101
Berl. Stadt Obl. 4 1035 103 Berl. Anh. Eiſenb. 106 105
Elbinger do- 34 100 do. do. Prior.-A. 4 10o2 S
Danz. do. in Th. 48 TDüſſſ. Elb. Eiſenb. 5 963
Weſtpr. Pfandbr. 33 1025 ſpdo. do. Prior.-A. 5103 1023
Großh. Poſ. do. 4 1064 1053 Gold al marco 211
Oſtpr. Pfandbr. 32 11013 Friedrichsd'or 133 183
Pomm. do. 35 1037 1024 And. Goldmün-
Kur u. Neum. do. 34 1023 zen à Thlr. 8 8Schleßſche de. s 102; [Hiskonto e

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde
Magdeburg, den 28. Juni. Nach Wispeln.)

40 46 thl. Gerſte 193 21 tthlWeizen

26 28 Hafer 16 17Roggen
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am 29. Juni.
Oberhaupt 6 Fuß 1 Zoll.
Unterhaupt 7 Fuß 5 Zoll.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 27. bis 28. Jum.

Jm Kronprinzen: Se. Durchl. der Prinz zu Solms Braunsfels a.
Hr. Graf v. d. Schulenburg a. d. Altmark.

Hr. Kammerh. v. Buttlar a. El-
Hr. Part. v. Waitz u. Hr. Bergmſtr. Kippelmann a. Kaſ-

Braunsfels.
v. Hardenberg a. Neuhardenberg.
berderg.
ſel.
Kaufm. Faber a. Neiße.

Waſſerſtand zu Halle

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 28. Juni: Nr. 2 und 4 Zoll.

Die Hrrn. Kaufl. Lange u. Schmidt a. Magdeburg,
Hr. Kaufm. Kröger a, Dresden.

Stadt Zürch: Frau Oberſtellmſtr. v. Glafey a. Deſſau. Frau d. Gören
u. Fräul. v. Gören a. Zerbſt. Hr. Oek. Lüdert a. Gohlsdorf.

Kaufm. igdHr. e Dedekind a. Güterslob. Die Hrrn, Kaufl. Wolf u. Cohn
a. Berlin.

Goldnen Ring: Frau OAmtm. Rabe a. Hoym. Hr. Oek. Lorenz a.

p

Cottbus.
a. Magdeburg.

Amersleben.
Hildesheim.

Berlin.

Stadt Hamburg:
Hr. Graf

Goldne Kugel: Hr.
Hr. hardt a. Frankfurt

Hr. Königsberg

mann g. Magdeburg.

Schwarzen Bär: Hr. Buchhdlr. Vogel a. Leipzig.
kuhl a, Zerbſt. Hr. Kaufm. Bether u. Frau Geh. R. Lehmann a.

Thiele a. Eisleben.
Oekon. Wanner a,

Hr. Kaufm. Hoerle a, Memel.

Hr. Förſter Jänecke a. Waldenburg. Hr. Cand, Reißner

Goldnen Löwen: Hr. Paſtor Meinecke u. Hr. Oekon., Benemann a.
Mad. Lohr a. Würzburg.

Hr. Gutsbeſ. Hager a. Altenburg.
Hr. Kaufm. Kronberg

Hr. Fabr., Sand

Stadt Berlin Hr. Apoth. Geiſt a. Münchenbernsdorf. Hr. Kaſſen
Control. Geiſt a. Ellrich.

Hr. OPoſtſekr. Sauerland a. Potsdam. Hr. Dr.
Hr. Mufikdir. Franke a. Sangerhauſen. Hr.

Willerode.
Kaufm. Ophaus a. Bremen. Hr. Kaufm. Meer
a. M. Hr. Buchhdlr. Valteich a. Berlin. Hr.

Stud. theol. Schmidt a. Leipzig.
Eiſenbahnhof: Hr. Kaufm. Jobs a. Tilfit. Hr. Kaufm. Kalau g.
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Polytechniſche Geſellſchaft.
„Jm Monat Mai wurden zu ordent-

ichen Mitgliedern der polytechniſchen Geſell Abfertigung:
ſchaft aufgenommen und erhielten die Diplome:
1) Herr Zimmermeiſter Albert Scharre;
2) Herr Schirmfabrikant und Drechsler
Guſtav Spieß; 3) Herr Tiſchlermeiſter
Friedrich Schurig; 4) Herr Stuhl-
macher Gottlob Graff; 5) Herr Mützen-
fabrikant Zander; 6) Herr Uhrmacher
Wilhelm Günther; 7) Herr Stärke-
fabrikant Chriſtoph Haller; 8) Herr
Inſpektor Diek, ſämmtlich in Halle;
9) Herr Steiger Uhde in Nietleben und
10) Herr Kaufmann J, C. Boltze in
Salzmünde.

Halle, den 26. Juni 184t.

zwiſchen Ballenſtedt und dem Alexis-
bade eingerichtet. Dieſe Poſt erhalt ihre

aus Ballenſtedt 6 Uhr Abends, nach An
kunft der Perſonenpoſt von Aſchersleben;

aus Alexisbad 4 Uhr Morgens, zum
Anſchluß an die 6 Uhr fruüh von Ballen-

ſtedt nach Aſchersleben abgehende Perſo

Einen Lehrling ſuchen
Gebruder Haaßengier,

Guürtler und Neuſilberarbeiter,
Leipzigerſtr. No. 285.

Königsſchießen.
Unſern auswaärtigen Freunden zeigen

nenpoſt,

brochene Beförderung zwiſchen dem Alexis
bade und Aſchersleben, Bernburg, Cöthen
und von da ab per Eiſenbahn entweder
nach Deſſau, oder Halle, Leipzig 2c., ſowohl
tour als retour, erhalten.

Das Perſonengeld beträgt von Ballen
ſtedt bis Alexisbad 10 Sgr. wofuür 30 Pfd.

Die polytechniſche Geſellſchaft. Gepack frei mit befördert werden.
Schroener.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Schadeberg.

Der Transport von 1079 Laſten theils
in Tonnen, theils in Sacken verpacktes Salz
zu Waſſer von hieſiger Königl. Saline nach
Saalhorn, ſoll höherer Anordnung zu
Folge an den Mindeſtfordernden uberlaſſen
werden. Der Termin zum öffentlichen Aus
gebot ſteht Dienstag den 6. Juli c. Vor-
mittags um 9 Uhr, in unſerem Geſchafts-
kokal an. Die Bedingungen werden im Ter-
min ſelbſt bekannt gemacht werden, ſind
aber auch bereits von jetzt an in unſerem
Kanzleizimmer zu Jedermanns Einſicht aus-
gelegt. Ausdrücklich bevorwortet wird, daß
der Mindeſtfordernde in termino ſelbſt eine
Kaution von 500 Thlr. in Königl. Preuß
Staatspapieren erlegen muß.

Halle, den 22. Juni 1841.
Königl. Salinen- Verwaltung.

Bekanntmachung.
Hoher Anordnung zufolge wird während

der diesjahrigen Badezeit vom 1. Juli bis
aultimo Auguſt eine tägliche Perſonenpoſt

Nöthigenfalls wird auch bei dieſer Poſt
eine Aſitzige Beichaiſe geſtellt.

Ballenſtedt, den 24. Juni 1841.
Königl. Poſt Expedition.

Blanke.

wodurch die resp. Reiſenden eine ununter
wir ergebenſt an, daß am 12. Juli d. J.
unſer Luſt und Königsſchießen ſtattfinden

wird, wozu wir hiermit freundlichſt ein
laden.

Wettin, den 28. Junl 1841.
Oie Vorſteher der Schützen-

Geſellſchaft.

Ein Haus, in der Nähe von Halle,
mit 2 Stuben, Hof, Garten, 2 Obſtplan
tagen und einer neu erbauten Schmiedean
lage, ſoll durch mich, den Aktuarius Dan
cker in Halle Rathhausgaſſe No. 253, fur
den geringen Preis von 625 Rthlr. mit
der Halfte Anzahlung ſofort verkauft werden.

Bekanntmachung.
Da ich geſonnen bin, Familienhalber

mein am Zwiebelmarkt belegenes Wohnhaus
nebſt Hintergebaäude, 4 Morgen Acker und
4 Pflaumenkabeln aus freier Hand an den
Meiſtbietenden zu verkaufen, habe ich einen
Termin auf den 4. Juli d. J. bei den Herrn

3 Uhr anberaumt.
doch iſt zu bemerken, daß ſeit mehreren

Jahren die Weißgerberei in demſelben be
trieben iſt.

Cönnern, d. 24. Juni 1841.
F. Wielepp.

Naumburger Mouſſeux à Bout. 1 Thlr.
bei Partien billiger, iſt wieder vorrathig bei

Walle. G. Rawald.Lehrlingsgeſuch.
Einen Lehrling ſucht der Backermeiſter

Wettin, d. 28. Juni 1841.
Naumann.

5

Ein Handlungscommis fur eine Mate
rial- Handlung der ein gewandter Detailliſt,
im Deſtillationsfache erfahren iſt, und gute
Zeugniſſe aufzuweiſen hat, findet zu Mi-
chaelis a. c. ein Engagement. Zu er
fragen in der Expedition des Couriers.

Vaſtwirth Ulrich im Bock, Nachmittass (Frprobte Haar-Tinktur,
ſicheres und in ſeiner Anwendung ganz ein
faches unſchadliches Mittel, weißen, grauen,
gebleichten und hochblonden Haaren in kup-
zer Zeit eine ſchone dunkle Farbe zu geben

und dabei das Wachsthum der Haare zu
befoördern. Unterſucht und genehmigt von
der Medicinal- Behörden zu Berlin, Mun-
chen und Dresden.

Das Flaçon nebſt Gebrauchsanwelfung
iſt in der fur Halle und umliegender Ge-
gend alleinigen Niederlage des Herrn Fran 2
Vaccani fur 1 Rthlr. 10 Sgr. zu haben.

A. Leonhardi in Freiberg in Sachſen,



Vinaigre aux nes herbes (ſfef-
nen Krauter-Eſſig) S Pernies

J. A. Pernice.
Große Steinſtraße No. 84 ſteht eine

noch ganz gute Treppe mit 16 Stufen
74 Zoll Steigung, billig zum Verkauf.
Eine große Kuantität ganz trockne, bir-
kene, lindene und ellerne Bohlen, 14 bis 3
Zoll ſtark, liegen zum Verkauf, am liebſten
im Ganzen, vor dem Schifferthor bei C. D.
Werther.
on den ſo beliebten und zweckmaßigen
Getreide Fegen ſind wieder zwei Stuck fer-
tig zum Verkauf in Halle, Neumarkt,
Fleiſchergaſſe No. 1181.

Stutzer.
Nächſten Donnerstag lade ich zum Ge-
ſellſchaftstag mit Muſik ergebenſt ein.

Weber in Diemitz.
Großes Scheibenſchießen

ſoll Sonntag, als den 4. Juli in Erde-
born unter den Linden gehalten werden.
Der 1. Gewinn iſt eine neue feine Stand-
büchſe und die folgenden Gewinne ſollen in
Geld vrrwandelt werden, wobei Concert und
Tanzmuſik iſt.

Tee

Fr. L. Hildebrand,
Schenkwirth.

Keine CocusNußöl Soda Seife bei
Pranz VacCan i.neEinladung.

Kunftigen Sonntag, als den 4. Juli
ladet zum Kirſchfeſte ergebenſt ein

Fienſtedt.
C. Winter.

Einladung
zum

ſolennen Vogelſchießen in Hohenmslſen
den 11. 12. 13. und 18. Juli 1841.
Das Bürgerſchützen-Directorium

daſelbſt.

r uqzT

Fohlen- Verkauf.
6 Stuck zweijahrige Stuten- und Hengſt-

Fohlen ſtehen zum Verkauf bei
Rumpin, den 29. Juni 1841.

Feſſel.
Eine in geſetzten Jahren ſittlich gebil-

dete Dame, die neben einem Dienſtmädchen
im Stande iſt der innern Haushaltung allein
vorzuſtehen und ſich tuchtig genug fuühlt, die
Erziehung zweier kleinen Knaben mit zu
uübernehmen, findet unter der humanſten
Behandlung und bei nicht zu hohen Anſpru-
chen auf Gehalt ſofort ein Unterkommen.
Reflektirende erfahren das Nahere in der Ex-
pedition dieſes Blattes.

m
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Theatrum mund i
im Saale der alten Reſſource.

Mittwoch d. 30. Juni: Die Haupt-
ſtadt Neapel. Hierauf: Das Schloß
Hartenſtein. (Winterlandſchaft. Zum
Schluß: Ballet von Taänzern und Meta-
morphoſen. Anfang um 8 Uhr. Ende nach

10 Uhr.
Auguſt Thiemer,

Mechanikus aus Dresden.

A. Rowland 4 Sohn,
No. 20. Hatton Garden in Loncſon,
weltberuühmtes Macaſſar Oel, das einzig
Haare hervorbringt und erhalt, iſt nur in
Halle bei J. A. Pernice zu 40 Sgr.
zu kaufen.

Fuür ein auswartiges nicht unbedeutendes
Material und Deſtillations-Geſchaft, wird
unter billigen Bedingungen zum ſofortigen
Antritt ein Lehrling geſucht. Herr W. H.
Politz in Halle wird die Gute haben,
Näheres darüber zu ſagen.

2000 bis 2800 Thlr. Pupillen-Gelder,
ſind zu Michaeli auszuleihen, die bei rich-
tiger Abtragung der Zinſen lange keiner Kuün-
digung unterworfen. Naheres gr. Klaus-
ſtraße No. 881.

m

„So diene Euer 1eberfluß ih-
rem Mangel!“

Geſtern iſt das ſehr arme Stadtchen
Bibra ſchrecklich heimgeſucht. Eine Waſ-
ſerfluth, wie ſie vorher nicht hier geweſen
und gewiß nur Folge eines Wolkenbruchs
war, hat Wohnhaäuſer mit Waarengewol-
ben und Stallgebaäuden theils geſturzt, theils
ſo beſchadigt, daß nur ſchnelle Hulfe erſtere
zum nothdurftigen Wohnen fur den Augen-
blick erhält.
Mit Lebensgefahr wurden mehrere Fa

milien rheils aus den Haäuſern, theils aus
dem wilden Strome von muthvollen theil-
nehmenden Menſchen dem ſichern Tode ent-
riſſen. So, der hieſige Burger und Fami-
lienvater Hering eilt nach dem Hauſe des
Handarbeiters Erdenberger, um deſſen
Kinder in Sicherheit zu bringen und kann

ſo unerhört ſchnell war die gefährliche
Fluth da nicht nur nicht zuruck, ſondern
mußte, das eine der Kinder auf dem Arme,
das andere auf dem Ruücken (ſpater einem
Baum ubergeben), beinah zwei volle Stun-
den der nur ſpater möglich oben erwähnten
Rettung mitten im reißenden Element
angſtvoll harren.

deferent war Zeuge, wie an demſelben
Ort gleichzeitig die Mutter voriger Kinder
mit ihrem Säugling aus dem zum Theil

e

ſchon eingeſturzten Hauſe eine wirklich wun
derbare Rettung erfuhr; wobei ſelbſt der
Theilnahmloſeſte nicht ohne Ruührung und
Bewunderung ob der braven Rettenden
bleiben konnte.

Straßen und Brucken ſind ſo deſolirt,
daß die ſo nothwendige als ſchnelle Jnſtand
ſetzung ſchwerlich aus dem Kommunalver
mögen zu beſtreiten iſt. Selbſt die ſeit
Jahrhunderten jedem Unwetter trotzende und
vielen tauſend Leidenden nützlich gewordene
Heilquelle iſt ihrer maſſiven Einfaſſung gleich
ihrer einfachen Zierde theilweis beraubt, in
einen Schutthaufen verwandelt und fur die
z. Z. hier weilenden Kurgäſte auf mehrere
Tage unbrauchbar geworden.

Zu dem kommt noch der bedeutende
Feldſchaden und immer mehr drangt ſich
e Menſchenfreund der herzlichſte Wunſch
auf:

WMöchten viel Edle fich derer

duürftigen Habe beraubt, heute
nicht wiſſen, woher ſie Brod neh-
men. Für Viele, die jetzt im
Schlamme arbeiten um ihr armſe-
liges Leben wenigſtens noch in ei-
ner reinen Hütte zu verbringen und
die verdorbenen Ueberreſte ihres
furchterlich Zerſtörten zu ſammeln,
für ſie ſchreibt voller Theilnahme
Refer. dieſe einfachen Zeilen in der
angenehmen Hoffnung, wie freund-
liche Gaben, zu deren Empfange wie
auch rechtlichen und gewiſſenhaften Verthei-
lung und Beſcheinigung die hieſ. Wohllöbl.
Ortsbehörde ſich freundlich und dankbar ge
neigt zeigen wird gewiß nicht außen-
bleiben, aber eben ſo in der Ueber-
zeugung gereicht werden können,

daß in dankbarer Rüuührung dieſel
ben empfangen und unter den herz-
lichſten Segenswünſchen von den
Durftigen nuützlich verwendet wer
den. Darum weigere Dich nicht
den Duürftigen Gutes zu thun, ſo
Deine Hand von Gott hat, Solches
zu thun

Bibra, am Johannistag 1341.
r.

Zwiſchen Zeſchen und Walendorf
iſt eine kurze Pfeife mit einem feinen Por-
zellankopfe gefunden worden, welche der Es
genthumer bei Hrn. F. A. Spieß in Hall
in Empfang nehmen kann.

Einen Windmuller Lehrburſchen ſucht
die Wittwe Nößel in Wettin.

erbarmen, die geſtern ihrer noth
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